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Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
wir möchten einander besser kennenlernen und die Gemeinschaft untereinander stärken. 
Dafür haben wir online auf nebenan.de die Nachbarschaft „Bodnegg“ ins Leben gerufen. Seit 
1. Juli können Sie auf dieser Plattform: 

schenken, leihen, Empfehlungen austauschen und gemeinsame Aktionen planen – alles lokal 
und unter Nachbarn. Mal mit etwas Mehl aushelfen, vielleicht einen Laufpartner zu Joggen, 
einen Partner zum Kartenspielen oder einen Abnehmer für den fleißig wachsenden Zucchini 
im Garten finden. Innerhalb der Hausgemeinschaft oder der Straße ein kleines Sommerfest 
organisieren oder jemand ausfindig machen, der mit an den Bodensee zum Eis essen oder 
Baden geht. Jemand finden, der beim Wohnzimmerregal aufbauen hilft oder übers 
Wochenende nach der Katze schaut.  

Haben Sie Lust mitzumachen? Dann melden Sie sich kostenlos an: 
online unter nebenan.de die Postleitzahl 88285 für Bodnegg eingeben, „Registrieren“ 
anklicken und den Anweisungen folgen. Oder die App nebenan.de herunterladen und den 
Anweisungen folgen. 

Auch Vereine oder Gewerbetreibende können sich anmelden und mit den Bodneggern in 
Austausch treten. Sie haben ein Sonderangebot, suchen Ferienjobber oder möchten auf Ihr 
Fest aufmerksam machen? Dann melden Sie sich ebenfalls an unter 
https://organisation.nebenan.de 

Machen Sie mit! Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 03.08.2019/Sonntag, 04.08.2019 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 10. Juli 2019, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von den Skifreunden durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 24. August 2019 wird durchgeführt von der Musik-
kapelle. 

Grüngutannahme:  
Samstag, 3. August, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 7. August, von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen
am Montag, 26. August und Dienstag, 27. August 2019. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Herzlichen Glückwunsch zum Schulabschluss 

Zum Ende des Schuljahres sind am Bildungszentrum Bodnegg 
insgesamt 153 Schülerinnen und Schüler zu den Abschlussprü-
fungen der Haupt- und Werkrealschule Klasse 9 und 10 und der 
Realschule angetreten. 25 Schulfremde haben am Bildungszen-
trum die Hauptschulprüfung absolviert.

Die 21 Schüler/innen der Werkrealschule (Klasse 9) kamen auf 
einen Gesamtnotendurchschnitt von 2,8. Alle Schüler haben 
bestanden. Insgesamt sieben Schüler/innen erhielten eine Belo-
bigung. 

Von der Werkrealschule (Klasse 10) haben 20 Schüler/innen 
an der Prüfung teilgenommen, drei davon haben leider nicht 
bestanden. Der Gesamtnotendurchschnitt liegt bei 2,6. Vier 
Schüler erhielten eine Belobigung und ein Schüler einen Preis. 
Dies war: 
Götz, Luca-Morice	 (Bodnegg)	 1,5 

Insgesamt 25 Schüler/innen absolvierten in Bodnegg die Schul-
fremdenprüfung mit einem Gesamtnotendurchschnitt von 3,0. 
Alle Schüler haben bestanden. 

In der Realschule haben alle 82 Schüler/innen ihren Abschluss in 
der Tasche. Bei einem Gesamtnotendurchschnitt von 2,4 konn-
ten 26 Belobigungen und 11 Preise vergeben werden. Den bes-
ten Abschluss erreichte Nina Hirscher aus Bodnegg mit einem 
Schnitt von 1,3 !!! 

Folgende Schülerinnen und Schüler der Realschule haben einen 
Preis erhalten: 
  
Hirscher, Nina	 (Bodnegg)	 1,3 
Hertsch, Nick	 (Wangen)	 1,4 
Büchele, Leana	 (Bodnegg)	 1,4 
Betz, Patrick	 (Hergensweiler)	 1,4 
Fieber, Felix	 (Vogt)	 1,5 
Wax, Niclas	 (Amtzell)	 1,5 
Müller, Irina	 (Bodnegg)	 1,5 
Wanner, Aaron	 (Amtzell)	 1,6 
Hähl, Livia	 (Bodnegg)	 1,6 
Le Cossec, Aimée	 (Amtzell)	 1,6 
Koch, Lukas	 (Bodnegg)	 1,6 

Herzlichen Glückwunsch allen, die am Bildungszentrum und 
der Lindenschule ihre Abschlussprüfung erfolgreich absolviert 
haben! Diese Glückwünsche gelten natürlich auch für alle Schü-
lerinnen und Schüler, die eine der umliegenden weiterführenden 
Schulen besucht haben. 
Für die weitere schulische oder berufliche Karriere wünsche 
ich alles Gute! 

Christof Frick 
Bürgermeister 

Amtliche
Bekanntmachungen

Der beste Freund des Menschen und
seine Hinterlassenschaften 

In unserer Gemeinde gibt es vom kleinen Dackel über den mit-
telgroßen Schäferhund bis hin zur Deutschen Dogge so ziemlich 
jede Art von Hund. Der Hund als bester Freund des Menschen 
ist und wird immer beliebter als Haustier. Der nicht so schöne 
Effekt sind die Hinterlassenschaften des vierbeinigen Familien-
mitglieds in der Landschaft. 

Wer ist nicht schon einmal in einen Hundehaufen getreten und 
hat sich gewünscht, der Besitzer des Hundes hätte seine Pflicht 
getan und die Notdurft seines Hundes entsorgt. Immer wieder 
erreichen uns deshalb Beschwerden. Laut § 12 der Polizeiver-
ordnung Baden-Württemberg ist jeder Hundebesitzer dazu ver-
pflichtet, den Hundekot unverzüglich zu entsorgen. Wer sich 
nicht daran hält, begeht eine Ordnungswidrigkeit und kann mit 
einem Bußgeld bestraft werden. 

Von Seiten der Gemeinde unterstützen wir Sie gerne bei der 
Entsorgung. Deshalb haben wir an elf Standorten in unserer 
Gemeinde die grünen „robidog“-Stationen aufgestellt. Hier kön-
nen Sie eine der schwarzen Tüten herausziehen, den Hundehau-
fen eintüten und entsorgen. Wer sich unsicher mit der Benutzung 
ist, findet auf der Tüte eine Anleitung. 

Die Gemeindeverwaltung und Ihre Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger danken Ihnen! 
 

Der beste Freund des Menschen und seine Hinterlassenschaften 
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1 = Beim Jugendtreff LaVie
2 = Beim Infopunkt
3 = Weg zum Spielplatz Brühl
4 = Moosstraße, Richtung Hochstätt
5 = Mörikestraße bei Mosterei Weiß
6 = Fuß- und Radweg Schillerstraße
7 = Fuß- und Radweg Widdum

8 = Rosenharz, Gärtnerstraße (Fußweg zum Wald)
9 = Rotheidlen, Ahornstraße (Waldrand)
10 = Rotheidlen, Richtung Graggenbach
11 = Kofeld, Kreisel Hausäcker
12 = Kaplaneiweg, Kreuzung Keller
13 = Rotheidlen, Unterführung B 32
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Es blüht und blüht und blüht! 
Sicherlich ist dem aufmerksamen Betrachter aufgefallen, dass 
die öffentlichen Grünflächen in diesem Jahr etwas anders 
aussehen. Und zwar haben wir versucht, die Wiesenflächen 
naturnah zu bewirtschaften. Das heißt, dass verschiedene 
Grünflächen innerorts nicht regelmäßig zu einem „englischen 
Rasen“ gemäht werden. Stattdessen lassen wir zum einen die 
natürliche Flora wachsen, zum anderen haben wir an verschie-
denen Stellen Blühstreifen gesät, die zwischenzeitlich prächtig 
gewachsen und schön bunt anzusehen sind. Damit haben wir 
einen kleinen, aber feinen Beitrag zur Biodiversität geleistet. 
Herzlichen Dank an die Mitarbeiter des gemeindlichen Bau-
hofs, die sich für die Pflege verantwortlich zeichnen. 

Eine bunte Mischung aus natürlichem Bewuchs und angesä-
tem Blühstreifen ist auf der gemeindlichen Grünfläche an der 
Einfahrt zur Dorfstraße zu bestaunen.

 

Regierungspräsidium Tübingen 
L 335, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Grünkraut und 
Rosenharz 
Vollsperrung der L 335 ab Montag, 29. Juli 2019
bis Samstag, 24. August 2019 
Ab Montag, 29. Juli 2019 lässt das Regierungspräsidium den 
schadhaften Fahrbahnbelag der L 335 zwischen Grünkraut, auf 
Höhe des Wohngebietes „Am Ottersberg“, und dem Ortseingang 
von Rosenharz erneuern. Günstige Witterungsvoraussetzungen 
vorausgesetzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis Samstag, 
24. August 2019 abgeschlossen. 
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden wie zum Beispiel 
Unebenheiten, Verdrückungen und Rissbildungen in der Fahrbahn 
erforderlich. Sie dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und der Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur. 
Die Kosten der Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf 
rund 600.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg 
getragen. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während dieser Maßnahme ist die L 335 im Baustellenbereich voll 
gesperrt. Die Zufahrt zum Wohngebiet „Am Ottersberg“ in Grün-
kraut ist während der Straßenbauarbeiten möglich. 
Der Verkehr der L 335 wird von Bodnegg über die L 326 - Rotheid-
len - B 32 - Staig - L 335 - Grünkraut und umgekehrt geleitet. 
Für die entstehenden Behinderungen und Unannehmlichkeiten 
bittet das Regierungspräsidium Tübingen die Verkehrsteilnehmer 
und Betroffenen um Verständnis. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württem-
berg im Internet unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 

Streuobstbörse 
- Gemeinde will vermitteln - 

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass 
jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den Bäumen hängen 
bleibt und früher oder später verfault am Boden liegt. Die 
hohe Arbeitsbelastung, Zeitmangel der Grundstücksbesitzer, 
zu geringe Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel 
sind oftmals die Gründe hierfür. Andererseits wären manche 

Obstliebhaber froh, wenn sie Zwetschgen, Äpfel und Birnen 
für den Eigenbedarf verwerten könnten. 
Damit Streuobstliebhaber ohne Grundstück und Streuobst-
besitzer, die ihren Bestand nicht einfach verkommen lassen 
wollen, zueinander finden, bietet die Gemeindeverwaltung die 
„Streuobstbörse“ an. Über diese Börse können einerseits Bür-
ger an Früchte kommen, die von den jeweiligen Besitzern nicht 
abgeerntet und verwertet werden. Andererseits können aber 
auch Streuobstgrundstücke auf diesem Wege zur Pacht oder 
zum Kauf angeboten werden. Hintergrund unserer Streuobst-
börse ist der Wunsch, dass möglichst viel heimisches Obst 
genutzt wird und der Wert unserer Streuobstlandschaft wieder 
steigt! Vielleicht gibt es ja auch Schulklassen und Vereine, die 
etwas Geld für ihre Kassen brauchen und etwas für die Umwelt 
tun wollen? Interessenten an dieser Streuobstbörse können 
sich an das Rathaus, Frau Deuringer, wenden (Tel.: 9208-15; 
deuriner@bodnegg.de). 
Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obsts-
orte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen ihre Obstsorten, 
die Anzahl der Bäume sowie die Lage des Grundstücks und 
ggfs. mitteilen, dass sie ihr Grundstück verpachten oder ver-
kaufen wollen. 

Lassen Sie Ihre
Haustiere bei den

heißen Temperaturen 
nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Regionalentwicklung Württembergisches
Allgäu e.V. 
LEADER-Aktionsgruppe vergibt über eine halbe Millionen 
Fördermittel für acht Projekte im Württembergischen Allgäu 
Bei sommerlichen Temperaturen traf sich vergangenen Montag-
abend in Aichstetten der LEADER-Steuerungskreis der Regional-
entwicklung Württembergisches Allgäu e.V. zu seiner sechsten 
Projektauswahlsitzung. Das 28-köpfige Gremium beriet an die-
sem Abend über 21 innovative Projektideen, die sich im Zuge des 
aktuellen Projektaufrufes um eine LEADER-Förderung bewor-
ben haben. Ausgelobt waren für dieses Auswahlrunde insge-
samt 390.000 € EU-Fördermittel zzgl. anteiliger Landesmittel 
für Projekte im Württembergischen Allgäu. Acht Vorhaben in der 
Region konnten an diesem Abend das LEADER-Entscheidungs-
gremium besonders von sich überzeugen. Ihnen steht nun eine 
finanzielle Unterstützung von insgesamt über einer halben Millio-
nen Euro Förderung durch das europäische LEADER-Programm 
in Aussicht. Bürgermeister Dieter Krattenmacher, Vorstandsvor-
sitzender der LEADER-Aktionsgruppe, lobte im Rahmen der Sit-
zung den Ideenreichtum im Württembergischen Allgäu und das 
rege Interesse der Bevölkerung an LEADER, was sich vor allem 
durch die konstante Vielzahl an eingehenden Projektideen zeige. 
Gleich fünf private Projekte erhielten an diesem Abend einen 
positiven Beschluss und damit eine LEADER-Förderzusage. Zum 
einen überzeugte die ehrenamtliche Betreibergenossenschaft des 
Dorfladens in Primisweiler das Gremium mit ihrem Konzept einer 
ganzheitlichen energieeffizienten und barrierefreien Modernisie-
rung ihres Ladens. Auch den Betreibern des Alcazars in Leutkirch 
steht für ihre Reaktivierung des Seehofs mit vermietbaren Gäste-
zimmern und einem angebauten Eventstadel für Hochzeiten und 
andere Feierlichkeiten am Ellerazhofer Weiher eine LEADER-För-
derung in Aussicht. Die einzige Alpe in Baden-Württemberg in 
Bolsternang erhielt ebenso einen positiven Beschluss des Gre-
miums. Hier wird eine neue Alphütte mit Übernachtungsmöglich-
keiten und integriertem Andachtsraum entstehen. Ergänzt werden 
soll das Projekt durch den Betrieb als Sommerweide und ver-
schiedenste Events rund um das Thema „Leben mit der Natur“. 
Ebenso kann, dank der LEADER-Zusage, in Neuravensburg eine 
Betriebsumsiedlung in die Umsetzung gehen. Am neuen Standort 
der Metallart Kunstschmiede wird es außerdem eine erweiterte 
Ausstellungsfläche geben, die das Kunsthandwerk Interessierten 
sicht- und erlebbar machen wird. Zudem mit einer Förderzusage 
zur Existenzfestigung bedacht werden konnte ein Betreiber regi-
onaler Lebensmittelautomaten aus Argenbühl. Dieses Vorhaben 
überzeugte das Gremium durch seinen Beitrag zur Nahversor-
gung und zur Steigerung der regionalen Wertschöpfung. Auch 
drei Kommunen im LEADER-Aktionsgebiet können sich über eine 
Förderzusage freuen: So steht zum einen der Stadt Leutkirch eine 
Unterstützung für die Einrichtung des Spieloasen- und Erlebnis-
weges in Aussicht. In Zusammenarbeit mit dem „Familienbündnis 
Leutkirch im Allgäu“ sollen an ausgewählten Standorten barrie-
rearme Spielstationen errichtet und dadurch die Attraktivität und 
Familienfreundlichkeit der Stadt weiter gesteigert werden. Für 
die „Schatzküche Karsee“ erhielt Wangen eine Förderzusage. 
In der Ortschaft ist der Aufbau einer Plattform zum Austausch, 
Ausprobieren und Entdecken alter und neuer regionaler Rezepte 
und Produkte geplant. Damit soll bei Alt und Jung das Interesse 
für die heimische Küche wieder geweckt werden. Mit ihrem Vor-
haben die landesweit einzigartige sakrale Kulturlandschaft des 
Württembergischen Allgäus durch Kartierungs- und Recherche-
arbeiten touristisch aufzuwerten und nachhaltig zu sichern, über-
zeugte auch die Gemeinde Kißlegg den LEADER-Steuerungskreis 
und kann sich somit über eine Zusage für das europäische För-
derprogramm freuen. 
Für potentielle neue LEADER-Projekte, steht bereits der nächste 
Projektaufruf Ende August vor der Tür. Weitere Informationen 
hierzu erhalten Sie bei der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg 
unter: 07563/ 700 /-701 oder info@rewa.eu 

Informationen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am ersten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 16.09. und Dienstag, 17.09.2019 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Das nächste Mal hat die Mangelstube am 07.08.2019 geöff-
net. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 
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Unsere Jubilare

Änderung in den datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
- Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
Bedingt durch die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
veröffentlicht die Gemeinde Bodnegg im Amtsblatt und in der 
Schwäbischen Zeitung ab sofort keine runden Geburtstage und 
Ehejubiläen mehr, es sei denn, es wird im Vorfeld von den Jubila-
ren um die Bekanntmachung der Geburtstage/Ehejubiläen gebe-
ten und hierfür schriftlich eingewilligt. In diesem Zusammenhang 
weisen wir Sie darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf unserer 
Gemeinde-Homepage erscheint. 
Wer möchte, dass sein Geburtstag oder Ehe-Jubiläum im Amts-
blatt veröffentlicht wird, kann sich gerne persönlich oder schrift-
lich - per E-Mail, Fax oder Brief - melden: 
Gemeinde Bodnegg Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg,
Fax: +49 (0)7520-9208-40, E-Mail: brendle@bodnegg.de 
Sie können jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen und/oder die erteilte Einwil-
ligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder 
gänzlich widerrufen. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Wenn Sie einer Veröffentlichung Ihrer Daten zustimmen, bit-
ten wir um Rücksendung Ihrer Einwilligungserklärung:

✄
Schriftliche Einwilligung in die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen 
Zurück an 
Gemeinde Bodnegg 
Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg

_________________________	 ______________________________
Name	 Vorname

_________________________	 _____________________________
Geburtsdatum	 Hochzeitsdatum

_________________________	 ____________________________
Straße, Hausnummer	 PLZ, Ort

Hiermit erteile/n ich/wir der Gemeinde Bodnegg bis auf Widerruf 
die Einwilligung sowie den Auftrag 

	�ab meinem 70. Geburtstag, jeden fünften darauffolgenden 
und ab dem 100. Geburtstag jeden jährlichen Geburtstag, 
mit meinem Namen, meinem Geburtsdatum, meinem Wohn-
ort (Ortsteil) im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg zu veröf-
fentlichen. 

	�für Ehejubiläen ab dem 50. und jedes folgende Ehejubiläum 
meinen/ unseren Namen, mein Geburtsdatum und mein Alter 
bzw. unser Hochzeitsjubiläum und meinen/unseren Wohn-
ort (Ortsteil) im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg zu veröf-
fentlichen. 

Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde 
Bodnegg unter www.bodnegg.de veröffentlicht. Weiterhin willige/n 
ich/wir ein, dass dem Bürgermeister Auskunft über Name, Vor-
name, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums erteilt wird. 
Die Einwilligung ist freiwillig und auf unbestimmte Zeit gültig. Sie 
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Der Widerruf ist postalisch oder per Fax an die Gemeinde Bod-
negg zu übermitteln.

_______________	 ________________________________________
Ort, Datum	 Unterschrift / Unterschrift(en) bei Ehejubilaren 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Ich mache Urlaub vom 19. August bis einschließlich 5. Sep-
tember. In dieser Zeit ist das Bürgerkontaktbüro nicht besetzt. 

Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 
Jeden Samstag um 15 Uhr treffen wir uns 
an der Lindenschule. 
Gäste sind uns sehr willkommen. Ausleih-

kugeln liegen bereit... 
Auf ein gutes Spiel freuen wir uns... 
Das Bouleteam 

Vouvry lädt zum Sommerfest ein 
Mit dem nachfolgenden Schreiben lädt das Vouvryer Partner-
schaftskomitee alle Bodneggerinnen und Bodnegger herz-
lich zum Gemeindefest nach Vouvry ein: 
Liebe Freunde aus unserer Partnergemeinde Bodnegg, 
am 17. August 2019 feiert Vouvry das grosse Gesellschaftsspiel 
während * La Fête au Village*. Bei dieser Gelegenheit würden 
sich das Partneschafts- Komitee und die Vouvryer freuen, wenn 
einige Bodnegger mit uns allen feiern würden. Das Fest fängt um 
14.00 Uhr an und endet spät in der Nacht oder nach Wunsch. Das 
Thema 2019 heisst *Gesellschaftsspiele* und beim Wettkampf 
werden die Gewinner mit einem Preis belohnt. 
Ein Aufruf an alle Bodnegger......  Habt Ihr Lust mit uns zu feiern? 
Dann kommt und spielt mit!!! 
Die Vouvryer Gastfamilien sind bereit Euch herzlich zu empfan-
gen, ob für 1, 2 oder 3 Nächte. Vor dem Fest am Morgen könnte 
man ein Ausflug bis Taney machen, die Museen oder den Stau-
see besichtigen.  Die Teilnehmerzahl spielt keine Rolle, es hat 
Platz für alle. Das Wichtigste ist, dabei zu sein und mitmachen. 
Elfrieda, Marina und das Partnerkomitee sind immer dabei, dann 
kommt, spielt mit und teilt mit uns das Fest. 
Im Namen des Partnerschafts - Komitees: 
Yves, Elfrieda, Marina, Elsbeth, Tutta, Jean-Phillippe, Judith, 
Thomas 
Sie würden gerne mitgehen? Dann melden Sie sich bitte 
bis spätestens 13. August im Rathaus bei Gemeinwesen-
arbeiterin Christa Gnann: Tel. 920812 oder E-Mail gnann@
bodnegg.de . Das Gemeindemobil ist reserviert und die Vou-
vryer Gastgeber freuen sich auf Sie! Die Abfahrt ist am Frei-
tag, 16. August vormittags oder am frühen Nachmittag und 
wir kommen am Sonntag, 18. August gegen Abend zurück. 
Die genauen Zeiten legen wir nach Ihren Bedürfnissen fest, 
die Kosten richten sich nach der Anzahl der Mitfahrenden. 
 
Vortrag „Wenn Welten aufeinander treffen!“ am 4. Juli im Dorf-
gemeinschaftshaus 
Marion Müller leitet das Netzwerk „Demenz“, ein Angebot des 
Landkreises Ravensburg und des Zentrums für Psychiatrie (ZfP) 
Südwürttemberg am Standort Weissenau. Sie informierte an die-
sem Abend über das Krankheitsbild Demenz, das den ganzen 
Menschen beeinträchtigt und durch das veränderte Verhalten 
pflegende Angehörige, Ehrenamtliche und Menschen in pflegen-
den Berufen an ihre Grenzen bringt. Durch anschauliche Beispiele 
konnte jeder eine Gegebenheit oder Lage im Umfeld mit Erkrank-
ten nachfühlen. In Deutschland gibt es momentan etwa 1,7 Milli-
onen an Demenz Erkrankte, Tendenz steigend. 
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Diesen Erkrankten fällt es zunehmend schwer, sich in unserer 
Welt zurechtzufinden - es liegt an uns, einen Zugang zu ihrer 
Welt zu finden. 
Die Erkrankung kann grob in Phasen eingeteilt werden, hier einige 
Beispiele aus den verschiedenen Phasen: in der 1. Phase treten 
mehr und mehr diese Symptome auf: das Kurzzeitgedächtnis und 
das Denken von Lösungsmöglichkeiten bei Anforderungen und 
Problemen gehen verloren, der Kranke zieht sich zurück, hat zeit-
liche und räumliche Orientierungsprobleme, Wortfindungsstörun-
gen und ist oft unruhig. 
In der 2. Phase wird das selbständige Leben schwierig: komplexe 
Aufgaben wie Kochen, Wäschepflege und Haushaltsführung ins-
gesamt gehen immer weniger, Verwahrlosung droht, körperliche 
Anzeichen wie Schluckbeschwerden oder Auffälligkeiten beim 
Gehen treten mehr und mehr auf und die Ruhelosigkeit nimmt zu. 
In der 3. Phase kommt dann der Verlust der Alltagskompetenz 
und der Sprache, der Erkrankte erkennt die Angehörigen oft nicht 
mehr, ist beim Gehen unsicher und die Sinne gehen verloren. Nur 
die Gefühlsebene bleibt in allen Phasen gleich wie vor der Erkran-
kung. Marion Müller riet allen, die dementiell Erkrankte betreuen, 
Hilfe und Unterstützung anzunehmen oder zu suchen. 
Im Februar startet vom Netzwerk Demenz wieder ein kosten-
freies Angebot für Pflegende/Ehrenamtlich Betreuende von 
Menschen mit Demenz: 
https://www.zfp-web.de/unternehmen/netzwerk-demenz/?f-
size=228  
oder Telefon Frau Marion Müller: 0751 7601-2040 
E-Mail: marion.mueller@zfp-zentrum.de 
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
https://www.alzheimer-bw.de/

Basar-Team

Kinder-Kleiderbasar in Bodnegg am
Samstag, 28.09.2019	  
Am Samstag, den 28.09.2019 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinder-Kleiderbasar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten. 
  
Wir suchen HelferInnen für den Basartag 
  
Warenannahme ist am Basartag von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr in 
der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basarteam

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch 
entfällt in den Schulferien! 

Abfallwirtschaft

Nächster Termin Reparatur und Kaffee: 
17. August  

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden  kostenlos  abgegeben: 
Zwei Hasenställe mit je 4 Kunststoffwannen	�  Tel. 2224 
90 x 80 cm u. 20 cm hoch 

Eine wichtige  BITTE: 
Bitte  melden  Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre 
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können. 
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Standesamtliche
Nachrichten

Eheschließung: 
18. Juni 2019 
Lucia Erath und Werner Müller, wohnhaft in Lerchenweg 31 
Geburt: 
25.06.2019 
Niklas Leffner, wohnhaft in Lerchenweg 22 
Eltern: Tamara und Tim Leffler 
Sterbefall: 
13.06.2019 
Rosmarie Meyer, wohnhaft gewesen in Mörikestraße 5 
  
Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihre Kindes, Ihre Eheschließung 
oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? Dann 
melden Sie sich bitte bei Frau Heine unter Tel. 07520/9208-16 
oder heine@bodnegg.de

Schulnachrichten

Berufsorientierung vor Ort Teil 2 
 - Besuch bei EBZ in Ravensburg 
Gemeinsam mit der Karrierebegleiterin machten sich sechs Schü-
lerInnen der 8. Klasse Realschule am 16.07. auf den Weg zu unse-
rem Bildungspartner EBZ nach Ravensburg. 
Das Projekt: Minischraubstöcke herstellen. 
Die EBZ Gruppe gehört zu den Top-Zulieferern der Automobil-
branche. Sie bilden aus in den Bereichen: Werkzeugmechaniker/
in, Mechatroniker/in, Industriemechaniker/in, Zerspanungsme-
chaniker/in, Technische/r Produktdesigner/in, Fachinformatiker/
in und Industriekaufmann/frau. 
Im hauseigenen Ausbildungszentrum wurden die SchülerInnen 
von Herrn Glaser, Ausbildungsleiter, und sechs Auszubildenden 
im ersten Lehrjahr empfangen. In der Eins-zu eins-Betreuung 
durften unsere SchülerInnen ans Werk. Zunächst hieß es feilen, 
feilen, feilen damit der benötigte Stahlquader die richtige Länge 
bekam. Danach wurden die Bohrlöcher angerissen, gekörnt und 
schließlich an der Ständerbohrmaschine gebohrt. Anschließend 
musste ein Gewinde geschnitten, Metallstifte eingeschlagen und 
schließlich der Minischraubstock zusammengeschraubt werden. 
Die Zusammenarbeit klappte hervorragend und alle Schraubstö-
cke wurden funktionstüchtig vollendet.
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Zum krönenden Abschluss führten uns die Auszubildenden noch 
durch das Werk und erklärten die Fertigungsabläufe. 
Ein eindrucksvoller und erfolgreicher Vormittag. Die SchülerIn-
nen bekamen einen ersten Einblick in die Firma und Informatio-
nen über Berufsbilder aus erster Hand. 
Ein großes Dankeschön an die vorbildlichen Azubis und selbstver-
ständlich an Herrn Glaser und an die anderen Ausbildungsleiter, 
die uns dieses Projekt ermöglichten. Dankeschön selbstverständ-
lich auch an die EBZ Gruppe für die Bereitschaft und Offenheit, 
dem Nachwuchs nachhaltige Eindrücke zu verschaffen. Außerdem 
ein großes Lob an unsere SchülerInnen, mit denen der Vormittag 
sehr viel Spaß gemacht hat. Wir kommen gerne einmal wieder! 

Ravensburg läuft 
Beim diesjährigen Jubiläumslauf „30 Jahre RV- läuft“ nahm das 
Bildungszentrum Bodnegg wieder erfolgreich teil. 
Mit dreizehn Staffeln aus den Klassen 1 - 5 wurden gute Platzie-
rungen im vorderen Drittel trotz der hohen Temperaturen erlaufen. 
Wir freuen uns über die rege Teilnahme und die Erfolge. 
Die Schülerinnen und Schüler durften bei einer Siegerehrung in 
der Schule das berühmte T- Shirt, eine Urkunde und zu diesem 
Jubiläum sogar noch einen Sportbeutel in den Ravensburger Far-
ben entgegennehmen. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Gemeinsam unterwegs - gemeinsam (ge)wachsen
Verabschiedung der 10. Klassen de Realschule am BZ Bod-
negg 
Eine leichte Veränderung des Schulmottos Gemeinsam unter-
wegs- gemeinsam (ge)wachsen...trifft die Stimmung am diesjäh-
rigen Entlassabend der 10. Klassen. 
An diesem sommerlich warmen Abend bot sich rund um die Fest-
halle ein buntes, fast elegantes Bild. 
Elegant und der Bedeutung des Abends durchaus bewusst, prä-
sentierten sich die Schulabgänger durchweg elegant in festli-
cher Garderobe. 
Nach dem vor allem für die anwesenden Eltern und Gäste beein-
druckenden Einzug eröffnete der Schülersprecher des BZB, Noah 
Bernhard, den Reigen der Festreden. In seiner kurzen, erfrischen-
den Begrüßung wünschte er den Realschulabsolventen alles Gute 
für die Zukunft. 
In seiner Rede nahm Herr Realschulrektor Matt auf mehrere 
Aspekte eines Schülerlebens Bezug und ermahnte die Schülerin-
nen und Schüler dahingehend, sich der gelernten Werte bewusst 

zu sein, aktiv zu sein und aus dem Gelernten zukünftig etwas zu 
machen. Ebenso zog er den Vergleich zu einer Spielerlizenz, zu 
der es gehört, nach klaren Regeln zu lernen und zu trainieren. 
Alle hätten genügend über reines Fachwissen hinaus an Werten 
und wertvollen Regeln gelernt und könnten dies nun im Berufs-
leben oder an den weiterführenden Schulen unter Beweis stel-
len. Gemeinsam waren die Schülerinnen und Schüler unterwegs, 
gemeinsam sind sie nach innen und außen gewachsen. Als Kin-
der kamen sie in Klasse 1 oder 5 an, als junge, selbstbewusste 
junge Erwachsenen sind sie herangewachsen und verlassen mit 
der wohlverdienten Mittleren Reife das BZ. 
Herr Karrer wies als Elternvertreter darauf hin, dass die Schü-
lerinnen und Schüler stolz auf ihre erbrachten Leistungen sein 
können und stolz auf eine Schule, die ihnen sechs Jahre lang 
bestes Wissen und Können vermittelt hat. Auch er übermittelte 
dem Abschlussjahrgang 2019 die besten Wünsche für eine erfolg-
reiche Zukunft. 
Zusammen mit Herrn Ebert überreichte er den Sonderpreis der 
Fördergemeinschaft für hervorragendes soziales Engagement in 
der Schulgemeinschaft an Lea Wagenseil und Ahmad Mansur. 
Nach den festlichen Reden und Grußworten übergab Herr Matt 
gemeinsam mit den jeweiligen KlassenlehrerInnen die Zeugnisse, 
sowie mit einem weiteren Handschlag Preise und Belobigungen. 
Als Schulbeste mit einem Notenschnitt von 1,3 wurde Nina Hir-
scher besonders geehrt. 
Umrahmt wurde die Feier durch einen Musikbeitrag von Schüle-
rinnen und Schülern („Hit the road Jack“) unter Leitung von Herrn 
Mohn. Ebenfalls durften die Kurzfilme von Herrn Rauner nicht 
fehlen, mit Einblicken in die sechs vergangenen Jahre und den 
Klassenrückblicken. Da gabs das eine oder andere Schmunzeln. 
Wenn Erinnerungen nach und nach sich „vergolden“, dann war 
hier dafür der Grundstein gelegt. Apropos „vergolden“- nach der 
mit der Zeit doch recht warm gewordenen Festhalle ging es nach 
der Abschlussfeier hinaus in wahrlich goldenen Sommerabend! 

10b

10c

10a
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Bildungszentrum Bodnegg

Erste-Hilfe-Kurs an der Lindenschule  
Am Freitag, den 7.6.2019 am letzten Schultag vor den Pfingst-
ferien nahmen die Schüler der Lindenschule der Klasse 6 bis 9 
an einem Erste-Hilfe-Kurs unter Anleitung von Herr Friedel vom 
Deutschen Roten Kreuz Ravensburg teil. 
Dabei lernten die Schüler vorab, dass jeder Bürger zur Leistung 
der Ersten Hilfe verpflichtet ist. Überdies klärte Herr Friedel alle 
Teilnehmer über die rechtlichen Konsequenzen auf. 
Desweiteren wurde das Absichern von Unfallstellen und das 
Absetzen eines Notrufs geprobt. 
Im Praktischen Teil wurde vermittelt, wie man verschiedene Ver-
bände, wie den Fingerkuppenverband, den Kopfverband und den 
Druckverband anlegt. Anschließend führten alle die „Stabile Sei-
tenlage“ und die „Herz-Lungen-Massage“ durch. 
Mit vollem Einsatz und viel Spaß absolvierten die Schüler das 
komplette Programm. 
Am Ende erhielten die alle eine Bestätigung über die erfolgrei-
che Teilnahme, was einige für ihre anstehenden Führerschein-
prüfungen benötigen. 
Ermöglicht wurde diese gelungene Aktion durch die komplette 
Kostenübernahme durch den Förderverein der Schule 

Informationen
für Familien

„Mama, dir darfs gut gehen !“ 
Jede Mutter kennt das: "Wie soll ich mit dem tagtäglichen Familienwahnsinn umgehen 
wenn es mir selbst nicht gut geht?" Kinder spüren sehr genau, wie es den Eltern geht. 
Eltern sind dann glaubwürdig, wenn sie selbst gut für sich sorgen: sich spüren können,              
im Kontakt mit sich sind, die eigenen Grenzen wahrnehmen und sich authentisch verhalten. 
Wer auf die eigenen Bedürfnisse achtet, kann auch besser auf die seiner Familie eingehen. 
 
Kinder solcher Eltern lernen Grenzen zu akzeptieren von Eltern, die etwas geben können 
und nicht geben müssen. Das schafft ein Klima von Echtheit, Sicherheit, Geborgenheit und 
Beziehungsfähigkeit. 
 
Dieses Seminar soll als erstes Mütter  die Möglichkeit geben, über ihre Bedürfnisse zu 
sprechen und Fragen stellen zu dürfen wie: 
– Ist das nicht egoistisch, wenn ich an mich zuerst denke? 
– Wie reagiert mein(e) Partner(in) darauf? 
– Wie soll ich das denn auch noch schaffen neben Beruf und Kinder? 
 
Bereichert werden diese Themen mit kleinen Übungen zur Selbstfürsorge. 
 
3 Termine  ca 3 Stunden, 19-ca 22 Uhr 
Mittwoch, den 9.10./16.10 und 17.10. 
 
Die Kosten können bei besonderer Lebenssituation durch das Familienbildungsangebot 
Stärke übernommen werden. 
 
Dr. Ulrike Neureither-Naschold 
Allgemeinärztin, Psychotherapeutin 
Wassertorstr.51 88316 Isny 
Tel. 075622264 
info@dr-neureither-naschold.de    
www.dr-neureither-naschold.de 
 

„Mama, dir darfs gut gehen!“ 
Jede Mutter kennt das: „Wie soll ich mit dem tagtäglichen Fami-
lienwahnsinn umgehen, wenn es mir selbst nicht gut geht?“ Kin-
der spüren sehr genau, wie es den Eltern geht. 
Eltern sind dann glaubwürdig, wenn sie selbst gut für sich sor-
gen: sich spüren können, im Kontakt mit sich sind, die eigenen 
Grenzen wahrnehmen und sich authentisch verhalten. Wer auf 
die eigenen Bedürfnisse achtet, kann auch besser auf die sei-
ner Familie eingehen. 
Kinder solcher Eltern lernen Grenzen zu akzeptieren von Eltern, 
die etwas geben können und nicht geben müssen. Das schafft 
ein Klima von Echtheit, Sicherheit, Geborgenheit und Beziehungs-
fähigkeit. 
Dieses Seminar soll als erstes Mütter die Möglichkeit geben, über 
ihre Bedürfnisse zu sprechen und Fragen stellen zu dürfen  wie: 
-	 Ist das nicht egoistisch, wenn ich an mich zuerst denke? 
-	 Wie reagiert mein(e) Partner(in) darauf? 
-	� Wie soll ich das denn auch noch schaffen neben Beruf und 

Kinder? 
Bereichert werden diese Themen mit kleinen Übungen zur Selbst-
fürsorge.  
3 Termine ca 3 Stunden, 19- ca 22 Uhr 
Mittwoch, den 9.10./16.10 und 17.10. 
Die Kosten können bei besonderer Lebenssituation durch das 
Familienbildungsangebot Stärke  übernommen werden. 
Dr. Ulrike Neureither-Naschold 
Allgemeinärztin, Psychotherapeutin 
Wassertorstr.51 88316 Isny 
Tel. 075622264 
info@dr-neureither-naschold.de 
www.dr-neureither-naschold.de 
  

Öffentlicher
Personennahverkehr

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
(bodo) 
Einschränkungen im Busverkehr während der Sommerferien 
Schülermonatskarte und JuniorTicket gelten im Gesamtnetz 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) möchte 
die Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während 
der Sommerferien hinweisen. 
In den Schulferien der Länder Baden-Württemberg (29. Juli bis 10. 
September 2019) und Bayern (29. Juli bis 09. September 2018) 
verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ (=Schulzeit) gekennzeich-
neten Kurse nicht.  Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer 
Reiseplanung zu beachten. Detaillierte Informationen sind beim 
jeweiligen Omnibusunternehmen oder direkt unter www.bodo.de 
im Bereich „Fahrpläne“ erhältlich. 
Freizeit- und Ferienregelung 
Schülermonatskarten und JuniorTickets haben in der genannten 
Ferienzeit ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn im bodo-Ver-
bundgebiet (außer in den DB-Fernzügen IC/EC). Zudem ist die 
September-Schülermonatskarte bereits ab 29. Juli gültig, also 
auch im gesamten Monat August. Ein Schüler- bzw. Altersnach-
weis sollte bitte stets mitgeführt werden.
bodo wünscht schöne Sommerferien! 
 
Achtung, Fahrplanänderung! 
Durch die Sanierung der Bodnegger Straße zwischen Grünkraut 
und Rosenharz von 29. Juli bis voraussichtlich 23. August fährt 
der Linienbus 21 nur die Haltestellen Bodnegg Schule, Bodnegg 
Engel, Widdum und Rosenharz an und dreht in Rosenharz um. 
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Die Haltestelle Abzw. Wollmarshofen (und auf Grünkrauter Gemar-
kung Sigmarshofen, Hübschenberg und Festhalle) wird in dieser 
Zeit nicht bedient!

Seniorennachrichten

  
Termine 
Senioren-Gymnastik 
SOMMERPAUSE! 
Nächster Termin am Mittwoch 03.09.2019 15:30 Uhr - 16:30 
Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer

Radler 
Wir treffen uns zu einer rund 30-35 km langen Radtour um 
Bodnegg am Donnerstag, den 1. August  2019 um 13.30 Uhr 
am Sportplatz. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel.: 07520-2285
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
5. August 15.00 Uhr - Sommerfest im „Tobel-Stüble“ 
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: 02.09.2019, 07.10.2019, 04.11.2019, 02.12.2019 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Die Thermalbadgruppe macht Sommerpause bis Ende August. 
Der Termin am 12.08. entfällt. 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag, 08. 
August 2019, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

Büchereinachrichten

	 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag:	 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag:	 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch:	 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag:	 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag:	 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier
tagen vorbehalten. 

Öffnungszeiten in den Sommerferien 
Die Onleihe steht Tag und Nacht zur Verfügung! 
Die Bücherei macht bis 11.08. Ferien. Das heißt, sie ist in den 
ersten beiden Ferienwochen geschlossen. 
Ab 15. 08. ist sie jedoch wieder bis zum Ende der Ferien 
jeweils donnerstags von 16 – 18.30 Uhr, samstags und sonn-
tags jew. von 10 – 12 Uhr geöffnet. 
Genießen Sie den Sommer, erholen Sie sich gut im Urlaub und 
selbst wenn Sie diesen nicht in Bodnegg verbringen, können Sie - 
egal, wo auch immer Sie sind - Tag und Nacht über die Onleihe bei 
uns ausleihen. So haben Sie Ihre Bücherei immer in Reichweite! 
Fragen zur Onleihe? Bitte melden Sie sich bei uns. Es lohnt sich, 
bei uns vorbei zu kommen und ein schönes Buch mitzunehmen. 
Wir haben soeben wieder eingekauft und legen die neuen Bücher 
bis zu Ihrem nächsten Besuch bereit. 
Ihre Bücherei wünscht Ihnen einen Traumurlaub.

Herzliche Einladung zur Stoffparty 
Samstag, 10. August, 15 Uhr mit „but-
zele-Design“ 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei! 

Am 10. August um 15 Uhr lädt der Offene Nähtreff sehr herz-
lich zur Stoffparty ein. Die Expertin, Bianca Schmid von Butzele 
Design aus Sonthofen wird alle Fragen rund um Stoff, Nähen, 
Sticken und vieles mehr beantworten beantworten. Sie wird 
Zuschnitte von allen Stoffen, die es in ihrem Geschäft gibt, 
präsentieren. Bei den Kinderstoffen ist der Zuschnitt jeweils 
0,5 m, bei den Stoffen für Erwachsene je 1 m lang. Es handelt 
sich hauptsächlich um Jersey und Baumwolle.
Zeitraum von 15 Uhr bis ca. 17 Uhr. �
Der Offene Nähtreff und Ihre Bücherei laden 
Sie herzlich ein. Näheres ist bei Anne Beut-
ner, Tel. 23 83 erfahren. 

Kennen Sie die tonies?  
Leo Lausemaus oder Bibi und Tina-Hörspiele 
oder Räuber Hotzenplotz? Oder andere Hörbucher?
 

 
Hörspiele für die Kleinsten ab drei Jahren in der praktischen 
und total leicht zu händelnden Box? Eine geniale Sache! 
Schauen Sie bei uns vorbei und wir spielen es Ihnen vor! Die 
Starterbox zum Testen, die tonies zum Ausleihen! 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 1. August 2019 Seite 11

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag des 
Monats 
An jedem letzten Freitag im Monat ab 19:00 Uhr  
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
Bitte Änderung beachten: 
Die monatliche Büchervorstellung findet ab sofort an jedem 
letzten Freitag im Monat statt. 
Die monatliche Büchervorstellung findet künftig an jedem letzten 
Freitag - nicht mehr donnerstags - um 19 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa  
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019) 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr

Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Samstag. 03.08.2019 
14:00 Uhr Trauung 
 Hannah, Teresa, Marwin, Felix, Lisa P. 
Sonntag, 04.08.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Julina, Hannes, Felix, David, Lina, Anna 
Freitag, 09.08.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Hannah, Teresa, Nikolai, Marwin, Conor 
Samstag, 10.08.2019 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Aaron, Carla, Lukas, Marius B.

KLEINE FILMREIHE 
Anlässlich 80 Jahre Beginn des Zweiten Weltkrieges 
Vor 80 Jahren, am 1. September 1939 begann mit dem Über-
fall auf Polen durch die deutsche Wehrmacht der bisher furcht-
barste Krieg der Menschheitsgeschichte, der Zweite Weltkrieg. 
Auch für die Kirchen und die Christen ist dies ein Anlass nach-
zudenken. 
Nachzudenken über ihr Verhältnis zum Krieg, zum Kriegsdienst 
und zum Frieden. 
Im Blick auf den Zweiten Weltkrieg und der Geschichte des Natio-
nalsozialismus sind die Kirchen und Christen angefragt historisch 
auf ihr Verhältnis zu den Juden und zum Judentum – den Glau-
bensgeschwistern Jesu - zu schauen. Aber auch auf ihr Verhältnis 
zur Obrigkeit, staatlicher Gewalt und vor allem die Gewissens-
freiheit. In den 60er-Jahren hat das damalige Zweite Vatikanische 
Konzil einen Anfang gesetzt, diese jüngste Geschichte auch reli-
giös zu überdenken. 
In drei Filmen über die damalige Zeit des Nationalsozialismus 
sollen Aspekte davon gezeigt werden. Immer noch können und 
müssen wir daraus für heute und die Zukunft lernen. 
Die kleine Filmreihe wird gezeigt im Katholischen Gemein-
dehaus in Grünkraut, Kirchweg 12, jeweils um 20 Uhr an fol-
genden Tagen:Montag, 05. August, Mittwoch 07. August und 
Freitag, 09. August.  
Lassen Sie sich überraschen! Diakon Klaus Friedrich 
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Liebe Mitchristen 
zwischen Bodnegg-Tobel und Schlier-Fuchsenloch! 
Mit diesen Zeilen verabschiede ich mich von Ihnen. Nach gut vier 
Jahren als Diakon in den vier Kirchengemeinden Bodnegg, Grün-
kraut, Schlier und Unterankenreute kehre ich an meinen Wohn-
ort Friedrichshafen zurück. 
Ab September darf ich dort im Dienste beider Kirchen stehen. Als 
ständiger Diakon im Zivilberuf bleibe ich im Dienste meiner Kirche 
vor Ort. Als schon etwas älterer Azubi in der Altenpflege stehe ich 
dann im Dienste der Evangelischen Heimstiftung. 
Ich danke sehr vielen Menschen, dass es nun der schwerste 
berufliche Abschied meines Lebens wird. Auch danke ich für 
das Vertrauen, das mir in den zurückliegenden vier Jahren ent-
gegengebracht wurde. 
Vor vier Jahren waren mir die Orte Schlier, Grünkraut und Bod-
negg praktisch unbekannt. Nun darf ich diese schöne Region und 
vor allem ihre Menschen in wirklich guter Erinnerung behalten. 
So möchte ich Ihnen allen von ganzem Herzen mit den Worten 
der Jerusalemer Urgemeinde ein „Lebt wohl!“ wünschen. 
  

Liebe Mitchristen 
zwischen Bodnegg-Tobel und Schlier-Fuchsenloch! 
 
Mit diesen Zeilen verabschiede ich mich von Ihnen. Nach gut 
vier Jahren als Diakon in den vier Kirchengemeinden 
Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Unterankenreute kehre ich 
an meinen Wohnort Friedrichshafen zurück.  
Ab September darf ich dort im Dienste beider Kirchen stehen. 
Als ständiger Diakon im Zivilberuf bleibe ich im Dienste 
meiner Kirche vor Ort. Als schon etwas älterer Azubi in der 
Altenpflege stehe ich dann im Dienste der Evangelischen 
Heimstiftung. 
Ich danke sehr vielen Menschen, dass es nun der schwerste 
berufliche Abschied meines Lebens wird. Auch danke ich für 
das Vertrauen, das mir in den zurückliegenden vier Jahren 
entgegengebracht wurde. 
Vor vier Jahren waren mir die Orte Schlier, Grünkraut und 
Bodnegg praktisch unbekannt. Nun darf ich diese schöne 
Region und vor allem ihre Menschen in wirklich guter 
Erinnerung behalten. 
So möchte ich Ihnen allen von ganzem Herzen mit den Worten 
der Jerusalemer Urgemeinde ein "Lebt wohl!" wünschen. 
 

 
 Diakon Klaus Friedrich 

 

Diakon Klaus Friedrich 

Aufnahme unserer neuen Ministranten 
Das Kapellenfest wurde auch dieses Jahr aufgrund des Regens 
am frühen Morgen in die Pfarrkirche verlegt. Die Bodnegger 
Musikkapelle eröffnete gleich zum Einzug mit lebendigem Klang 
die Feier der HL. Messe. 
 

In dieser Feier standen die neuen Minis im Mittelpunkt, sie 
gestalteten den Gottesdienst aktiv mit: durch die Erklärung 

ihrer Dienste und durch das Gebet um Gottes Hilfe bei der Aus-
übung ihrer Dienste. Dafür erhielten sie von den Gläubigen 
ebenso kräftigen Beifall wie die Musikkapelle Bodnegg für ihre 
wirkungsvolle musikalische Begleitung der HL. Messe. 
  

  
Die fünf neuen Minis wurden von Herrn Pfarrer Stork und den 
Oberminis in die Ministrantengruppe aufgenommen und geseg-
net. Dabei durften die Urkunde und ihre Plakette, die sie bei ihren 
kirchlichen Einsätzen nun tragen werden, nicht fehlen. 
  

  
Wir wünschen den neuen Ministranten und der ganzen Schar viel 
Freude, Gottes Segen und weitere gute Glaubenserfahrungen. 
Pfarrer Michael Stork mit dem Kirchengemeinderat 
  

 
 
 
 
 

 
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene,  
Sommerzeit ist Festivalzeit! – Und wir, die JUGEND 2000, 
wollen Euch zu einem ganz besonderen Event einladen – 
dem Internationalen Prayerfestival vom 7. - 11. August in 
Marienfried (bei Neu-Ulm) mit dem diesjährigen 
Weltjugendtagsmotto „FIAT“! 
 
Komm auf unsere Festivalwiese mit Zeltstadt und erlebe 
Menschen und Glauben in Freudiger Individueller, 
Authentischer Atmosphäre mit Tiefgang. Spritzige Redner, 
mitreißende Musik, lässiges Ambiente und Zeit zum 
Entspannen erwarten Dich und laden Dich ein zu deiner 
persönlichen Begegnung mit Gott.  
 
Sei dabei und erlebe mit über 1.500 Festivalbegeisterten ein 
Sommerevent, das mehr ist als Urlaub. 
 
Nähere Infos zu Programm und Anmeldung findest Du unter 
www.prayerfestival.org 
Mit unserem Trailer auf 
https://prayerfestival.org/medien.html bekommst du schon 
vorab einen kleinen Vorgeschmack. 
 
Komm vorbei, wir freuen uns! 
Deine JUGEND 2000 
 
Teilnahme auf Spendenbasis (Weitere Infos zur JUGEND 
2000 findest Du auf www.jugend2000.org) 

Liebe Jugendliche und junge Erwachsene, 
Sommerzeit ist Festivalzeit! – Und wir, die JUGEND 
2000, wollen euch zu einem ganz besonderen 
Event einladen – dem Internationalen Prayer-
festival vom 7. - 11. August in Marienfried  (bei 

Neu-Ulm) mit dem diesjährigen Weltjugendtagsmotto „FIAT“! 
Komm auf unsere Festivalwiese mit Zeltstadt und erlebe Men-
schen und Glauben in Freudiger Individueller, Authentischer 
Atmosphäre mit Tiefgang. Spritzige Redner, mitreißende Musik, 
lässiges Ambiente und Zeit zum Entspannen erwarten Dich und 
laden Dich ein zu deiner persönlichen Begegnung mit Gott. 
Sei dabei und erlebe mit über 1.500 Festivalbegeisterten ein Som-
merevent, das mehr ist als Urlaub. 
Nähere Infos zu Programm und Anmeldung findest Du unter 
www.prayerfestival.org 
Mit unserem Trailer auf 
https://prayerfestival.org/medien.html bekommst du schon 
vorab einen kleinen Vorgeschmack. 
Komm vorbei, wir freuen uns! 
Deine JUGEND 2000 
Teilnahme auf Spendenbasis (Weitere Infos zur JUGEND 2000 
findest Du auf www.jugend2000.org) 
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Komm vorbei, wir freuen uns! 
Deine JUGEND 2000 
 
Teilnahme auf Spendenbasis (Weitere Infos zur JUGEND 
2000 findest Du auf www.jugend2000.org) 

CHORLEITUNG 
für dreistimmigen Frauenchor in Bodnegg gesucht! 
Wir sind 16 engagierte und begeisterte Sängerinnen und sind 
nach 17 intensiven gemeinsamen Jahren auf der Suche nach 
einer neuen Chorleitung. Unsere Stärke ist es, mit unseren Songs 
Menschen zu berühren, zu trösten und zu stärken, sowohl in 
unseren Gottesdiensten als auch in Lobpreis- und Anbetungs-
stunden. Auch sind wir gesanglich so geschult, dass wir in rela-
tiv kurzer Zeit neue Lieder beherrschen. Zu unserem Repertoire 
gehören mehrstimmiges neues christliches Liedgut, Spirituals 
und Poparrangements mit Begleitung von Piano und Gitarre. Der 
überspringende Funke und Spirit ist bei uns lebhaft zu spüren. 
Normalerweise haben wir 12 - 15 Auftritte im Jahr, davon 1 Kon-
zert mit anderen Chören zusammen. 
Wir wünschen uns eine Chorleitung mit 
• musikalischer Ausbildung und Qualifikation 
• Motivation und neuen Ideen 
• viel Spirit und Begeisterung für den Glauben 
Darüber hinaus sind Humor, Gelassenheit und Durchsetzungs-
kraft wesentliche Faktoren für eine konstruktive Zusammenarbeit. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung an: 
Irmgard Joos, email: im.joos@t-online.de  bis zum 06. Sept 
2019 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Donnerstag, 1. August 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe fällt wegen Ferienfreizeit aus. 
20 Uhr	 Folkloretanzen im Gemeindehaus in Vogt 

Freitag, 2. August�
12.30 Uhr	 Mittagsmahl: In Gesellschaft ein 	

warmen Essen genießen.
	 Im ev. Gemeindehaus in Vogt.
	 Beitrag: pro Person 1,50 €. 
	 Geänderte Anmeldungszeiten: 
	 Bitte im Pfarrbüro Vogt (bis Mitt-

woch 12 Uhr !!) anmelden 
Sonntag, 4. August - 7. Sonntag nach Trinitatis 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-

ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  Eph 2,19 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle und Wolfram Freitag Prädikant i.A. 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Montag, 5. August 
10 Uhr	 Krabbelgruppe 
Dienstag, 6. August 
09 Uhr	 Krabbelgruppe 
Mittwoch, 7. August 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
Donnerstag, 8. August 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
Sonntag, 11. August - 8. Sonntag nach Trinitatis 
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes ist 
lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit.� Eph 5,9 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler,  Prädikant W. Eichholz 
	 Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und Ent-

wicklung 
	 Bereich Diakonie Deutschland, bestimmt. 

Gemeinsam unterwegs nach Basel  
Geänderter Anmeldeschluß: Sonntag, 11. August 2019 
Wir gehen miteinander auf Reisen! 
Wohin: Wir fahren mit dem Zug nach Basel 
Termin:  Samstag, 28. - Sonntag, 29. September 2019 
Übernachtung: Jugendherberge Basel St. Alban 
Kosten: 100 € pro Person. Kinder bis 15 Jahren sind frei. 
Im Preis enthalten: Hin- und Rückfahrt mit dem BaWü-Ticket der 
Deutschen Bahn. Übernachtung mit Frühstück 
Nicht im Preis enthalten: Samstag Mittagessen und Abendes-
sen (Abendessen kann mitgebucht werden, 17€); Sonntag Mit-
tagessen 
Basel - Eine Stadt mit reicher Kultur & Reformationsgeschichte 
und in diesem Jahr mit zwei besonderen Ereignissen: dem 1.000- 
jährigen Jubiläum des Basler Münsters und dem Karl Barth Jahr. 
Am Samstagmorgen fahren wir ab Ravensburg mit dem Zug ohne 
Umsteigen bis nach Basel. Bei planmäßiger Ankunft schaffen 
wir es pünktlich um 12:00 Uhr im Basler Münster zu sein, wo wir 
uns in einem halbstündigen Orgelkonzert auf die Kulturstadt für 
Genießer einstimmen. 
Am frühen Nachmittag beziehen wir unsere Zimmer in der Jugend-
herberge Basel. Eine einfache, jedoch stilvolle und moderne 
Unterkunft im Herzen von Basel. Von dort sind es nur wenige 
Gehminuten in das Stadtzentrum und zum Rhein. 
Der weitere Nachmittag ist zur freien Gestaltung vorgesehen und 
lässt Zeit für verschiedenste Unternehmungen wie einen Besuch 
in einem der weltbekannten Museen (Kunst & andere), eine Stadt-
rundfahrt, einen Altstadtrundgang, eine Schifffahrt auf dem Rhein, 
einen Zoobesuch u.v.m.. 
Mit der im Reisepreis inkludierten „Baselcard“ erhalten Sie auf 
viele Attraktionen eine Ermäßigung von 50%. 
Nach einem gemeinsamen 3-Gang-Abendmenü in der Jugend-
herberge verbringen und gestalten wir den restlichen Abend wie-
der gemeinsam. Mit ein bisschen Programm und vor allem viel 
Zeit für Gespräche und Austausch ... und mit open end! 
Am Sonntag besuchen wir nach dem Frühstück um 10:00 Uhr den 
Gottesdienstbesuch im Basler Münster. Bis zur Heimfahrt bleibt 
auch heute noch Freiraum für eigene Interessen. 
Haben Sie, habt ihr Lust dabei zu sein? Dann freuen wir uns auf 
Ihre, Eure Anmeldung bis spätestens Sonntag, 11. August mög-
lich Die Anmeldeformulare liegen in den Kirchen und in den Pfar-
rämtern aus. 
Ihr, Euer Organisations-Team 
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Zwei schöne Tage. Bahnfahrt ab 
Ravensburg. GehSpräche in der Stadt. 
Orgelkonzert zum Münster-jubiläum. 
Karl-Barth-Jahr. Moderne 
Jugendherberge. Fondue. Zeit zum 
Quatschen, Genießen und manches 
mehr. 
Für Kinder kostenlos. 

Ausßug der 
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

 
 

Anmeldung in den 
Pfarrämtern. 
Anmeldebögen liegen 
in den Kirchen von 
Atzenweiler und Vogt 
aus.

Basel 28.-29. September 2019 
Gemeinsam. Unterwegs. 

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Finkenweg 8,
88267 Vogt, E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel. Pfarramt Vogt (07529) 1782 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Ökumenische Angebote

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie auch in den Ferien zum 
monatlichen Friedensgebet ein: 

am Montag, den 05. August 2019, 
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

 

Im August legen wir unsere Ängste und Sorgen um die bedrohte Umwelt in Gottes 
Hand und bitten um Kraft für ein Leben im Frieden mit der Schöpfung. 
 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
 

Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 
 

 

Einladung zum ökumenischen 
 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie auch in den Ferien zum 
monatlichen Friedensgebet ein: 

am Montag, den 05. August 2019, 
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

 

Im August legen wir unsere Ängste und Sorgen um die bedrohte Umwelt in Gottes 
Hand und bitten um Kraft für ein Leben im Frieden mit der Schöpfung. 
 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
 

Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 
 

 

Friedensgebet  
Im Glauben an die Kraft des Gebe-
tes laden wir Sie auch in den Ferien 

zum monatlichen Friedensgebet ein: 
am Montag, den 05. August 2019,

um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz.  
Im August legen wir unsere Ängste und Sorgen um die 
bedrohte Umwelt in Gottes Hand und bitten um Kraft für ein 
Leben im Frieden mit der Schöpfung. 
Sie sind ganz herzlich eingeladen!  
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch,
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

Papperlapapp Sommerfestle 
Am Rutenfestsonntag hieß es dieses Jahr, auf geht`s zum Som-
merfestle des Papperlapapp zum Spielplatz in die Mörikestraße. 
Der Einladung des Elternbeirats sind einige Familien gefolgt. 
Auch wenn es pünktlich um 10 Uhr noch einmal kurz geregnet 
hat, trafen immer mehr Papperlapapp Kinder mit Ihren Eltern und 
Geschwistern auf dem Spielplatz ein. Schnell wurde ein buntes 
Buffet aufgebaut, die Spielgeräte abgetrocknet und losgelegt. 
Ganz wie in der Einladung geheißen „Bei Regen in Matschhosen“ 
legten die Kleinen und Großen in Matschhosen und Gummistie-
feln auf dem Sandhaufen los. Einiges an Sand wurde da gebag-
gert und wieder abgekippt. 
Die Schaukel und Rutschen sowie das kleine Karussell waren 
schnell belegt. 
Schon bald zeigte sich auch die Sonne, die Regenbekleidung 
wurde abgelegt und die kurzen Hosen kamen zum Vorschein. 
Die Eltern lernten sich einmal in aller Ruhe, außerhalb der Bring- 
und Abholzeiten im Kinderhaus, kennen und die Zeit verging wie 
im Fluge. 
Nach einem kleinen Fotoshooting war es dann auch bald schon 
Zeit, die Picknickdecken wieder einzupacken und sich für den 
Heimweg fertig zu machen. 
Schön war dieses Sommerfestle– am Rutenfestsonntag. 
Katja Burger und Heike Hennecke vom Elternbeirat

Wählervereinigungen

Aktiv für Bodnegg 
Aufeinander hören - Miteinander gestal-
ten. 
Unser nächstes Treffen findet am 
08.08.2019 um 18:00 Uhr im Weltladen 

Rupp statt. Wir laden Sie herzlich ein mit uns diesen Abend zu 
verbringen. 
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Vereinsnachrichten

Kolpingfamilie Bodnegg

Gruppe Senioren
Abend-Radtour 
Am kommenden Dienstag, den 6. August treffen wir uns um 17.00 
Uhr beim Haus Hummel zu unserer nächsten Abend-Radtour. 
Wir fahren etwa 25 km. Bei Regen fällt die Tour aus. Gäste sind 
willkommen und eine Einkehr ist vorgesehen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne. 
 
Termine 
- Sonntag, 18. August 2019 Wallfahrt nach  Maria Steinbach 
- Hüttenaufenthalt in Gaschurn vom 24.- 31. August 
- �Sonntag, 29. September Bezirkstag in Vogt mit Diözesanprä-

ses Walter Humm 
- Mittwoch, 9. Oktober Kleidersortierung in Laupheim 
- Sonntag, 8. Dezember Kolpinggedenktag mit Generalpräses 
Ottmar Dillenburg 
  

Mitten im Dorf

Rückblick auf die „School is out“-Party auf dem Spielplatz 
Mörikestraße am 26. Juli 2019 
Auf dem mit Wimpeln geschmückten Spielplatz in der Mörike-
straße fanden sich am letzten Schultag wieder zahlreich die Bod-
negger Familien ein, um gemeinsam den Start in die Sommerferien 
zu feiern. Es wurde gespielt, getobt, gegessen, gesungen und 
gefeiert! 
Unser Dank gilt: Familie Kessler für die Wasserspende, Daniel 
und Andi für’s Grillen, Judith für die Riesen-Seifenblasen, Liane 
für die Musik und allen anderen für’s Dabei-Sein und Mitfeiern! 
Wir wünschen allen unseren Vereinsmitgliedern und Bodnegger 
Familien schöne Sommerferien! 
Annegreth Heindel (Mitten im Dorf e.V.)

Unter dem Wassersprenger konnten sich die Kinder immer wie-
der abkühlen.

Mit leckerem Eis vom Eiswagen ließen sich die hitzige Tempera-

turen gut aushalten. Später gab’s noch Würstchen vom Grill und 
alle Gäste steuerten einen Beitrag für das bunte Büffet bei. 

Begeistert waren die Kinder von den Riesen-Seifenblasen.

Die Schattenplätze unter den Bäumen waren sehr begehrt, beson-
ders bei den Eltern und allen Liebhabern guter Musik.

Schützenclub Hubertus

Internes Schützengrillfest 
Am Samstag, den 3. August 2019 ab 19 Uhr findet unser all-
jährliches Sommerfest im bzw. am Schützenhaus in Hargar-
ten statt. 
Hierzu sind alle Schützen mit Angehörigen recht herzlich ein-
geladen. 
Unser Schützenkönig Edmund Heine lässt es sich nicht neh-
men und gibt zu dieser Gelegenheit ein Fass Bier aus. 
Nach dem Essen werden die Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften bekanntgegeben . 
Wir würden uns sehr über viele Gäste freuen. 
Ursula Fecker (Pressewart) 

H/D-Schießen am 15. August 2019 
Das nächste kombinierte Herren- und Damenschießen findet am: 
Donnerstag, den 15. August 2019 ab 19 Uhr 
bei uns im Schützenhaus in Hargarten statt. 
Hierzu sind alle Schützen ganz herzlich eingeladen daran teil-
zunehmen. 
Geschossen wird mit Luftdruckwaffen. Zehn Schuss auf Tei-
ler-Wertung, wobei der beste Schuss, des einzelnen Schützen 
für die Tageswertung herangezogen wird und der zweitbeste 
Schuss für die Jahreswertung (hier gibt es einen Wanderpreis 
zu gewinnen). 
Wir hoffen, dass hierzu möglichst viele Schützen den Weg ins 
Schützenhaus finden. 

Weiterer Termin für das H/D-Schießen ist: 
24. Oktober 2019 

Ursula Fecker (Pressewart) 
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Sozialverband VDK 

Jahresausflug 2019: 
Unser Jahresausflug findet am Dienstag, den 27. August 2019 
statt. 
Das Ziel ist das Mineralien- und Fossilienmuseum KRIS-
TALLWELT und der thyssenkrupp Testturm in Rottweil. Die 
qualifizierten Führer begleiten uns auf die 232 Meter hohe Aus-
sichtsplattform und informieren uns über die Hintergründe, 
Geschichte des Turmbaus, technische Details usw. Die Platt-
form ist barrierefrei zugänglich und bietet neben einem über-
dachten Innenraum auch einen begehbaren Außenbereich. Die 
höchste Aussichtsplattform Deutschlands erwartet Sie mit einem 
einmaligen 360-Grad-Panoramablick auf die Schwäbische Alb, 
den Schwarzwald bis hin zu den Schweizer Alpen. 
Anmeldungen bitte baldmöglichst an den 1. Vorsitzende Gebhard 
Hirscher, 
Tel. 07520 / 91050. Gäste sind herzlich willkommen. 
  

TSV Bodnegg

Abteilung Fußball
Zur Vorbereitung der neuen Saison wurden auch dieses Jahr wie-
der attraktive Gegner ausgesucht um hier den Leistungsstand und 
die Zusammenstellung der Mannschaften zu testen sowie neue 
taktische Möglichkeiten auszuprobieren. 
Die Termine sind wie folgt 
Mittwoch 31.07.2019 um 19:00 Uhr in Baindt 
SV Baindt II : TSV Bodnegg 
Sonntag 04.08.2019 um 15:00 Uhr in Bodnegg 
TSV Bodnegg : SV Oberzell II 
Sonntag 18.08.2019 um 13:00 Uhr in Bodnegg 
TSV Bodnegg II : SV Neuravensburg II 
Sonntag 18.08.2019 um 15:00 Uhr in Bodnegg 
TSV Bodnegg : SV Neuravensburg 
Besuchen Sie unsere Spiele, feuern Sie die Mannschaft an und 
lernen Sie unseren neuen Trainer Andreas Sternbeck kennen. 
  
wfv Bezirkspokal Bodensee 
Das erste Bezirkspokalspiel des TSV Bodnegg findet am Frei-
tag 09.08.2019 um 18:30 Uhr in Bodnegg statt. Die Losfee hat 
uns hier ausgerechnet die Mannschaft zugelost, gegen die wir 
auch noch ein späteres Vorbereitungsspiel im August vereinbart 
haben. Kommen Sie an diesem Freitagabend auf den Sportplatz, 
feuern Sie unsere Mannschaft an um eine Runde weiter zu kom-
men. Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer beim TSV Bodnegg 
bestens gesorgt. 
TSV Bodnegg : SV Neuravensburg 
Freitag, 09.08.2019 
18:30 Uhr in Bodnegg 

Was sonst noch interessiert

…in Rosenharz! 

Sportangebote 
i, Do von 19:30 – 21:30 Uhr 

-2197548 
Schnupperstunden sind montags und donnerstags möglich 

(ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 – 21:00 Uhr 
berger@gmx.de  

Schnupperstunde jederzeit möglich 

Mehrzweckhalle Rosenharz

Sportangebote 

Was es nicht alles gibt... in Rosen-
harz! 
Sportangebote 
Aikido:  Mo, Mi, Do von 19:30 – 21:30 Uhr 

Michael Hagmann: 0179-2197548 
Schnupperstunden sind montags und donnerstags möglich 
Tanzen  (ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 – 21:00 Uhr 
judith-berger@gmx.de 
Schnupperstunde jederzeit möglich 
Mehrzweckhalle Rosenharz 

Raumvermietungen 
Kantine 
• für Familien-, Betriebs- und sonstige Feiern 
• bis zu 170 Personen 
• mit und ohne Catering 
• 50 € Nutzungsgebühr zzgl. Ausstattung und Verpflegung 
Konferenzräume 
• für bis zu 15 Personen 
• 20 €/Tag zzgl. Verpflegung 
Riesen Trampolin  (Airtramp) mit Disko-Raum
•	 für Kindergeburtstage und Ähnliches
• 30 € pro Nutzung 
Mehrzweckhalle 
• für kleinere Sportevents und größere Veranstaltungen 
• Bestuhlung für bis zu 180 Personen 
Kreativräume 
• zum künstlerischen Gestalten, Musizieren, Tonen (inkl. Bren-
nofen) usw. 
• für 10 - 15 Personen 
Küche 
• gut ausgestattet 
• für Kochkurse oder kleinere Feiern 
• mit Sitzgelegenheiten und Gartennutzung 
• für bis zu 10 Personen 
Raum der Stille 
• für meditative Angebote 
• kostenlos 
Ausstattung 
• Beamer, Mikrofon etc. nach Absprache 
Kontakt: Katharina Thiefes, Liebenau Teilhabe gGmbH Rosen-
harz, katharina.thiefes@stiftung-liebenau.de, 07520 929 2759

Gemeinde Amtzell 
Sommerabendkonzert auf dem Cosner Platz 
am Sonntag, 04. August 2019 um 19:00 Uhr. 
Es spielt für Sie die Musikkapelle Pfärrich. 
Und am:am Sonntag, 11. August 2019 um 19:00 Uhr. 
Es spielen für Sie die d´Eggenbacher. 
Die Konzerte finden nur bei guter Witterung statt. 
 
Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober
vom 09.08. bis 11.08.2019 
Ein Wochenende mit Musik und Unterhaltung. Das Festzelt wird 
bei Bedarf beheizt. 
Freitag, 09.08. ab 19:00 Uhr Auftakt mit den Finkel-Buam, 
Samstag, 10.08. ab 17:00 Uhr Feierabendhock mit den Pre-
mer-Weiher-Musikanten, mit Vesperangebot, 
Sonntag, 11.08. 08:45 Uhr Festgottesdienst mit anschl. Prozes-
sion zum Patrozinium, 
ab 10:30 Frühschoppen- und Mittagsunterhaltung mit der Musik-
kapelle und Jugendkapelle Waldburg-Hannober, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen vom Kirchenchor Hannober. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Hannober e.V. 
 
Rötenbacher Dorfkirbe 2019 
Vom 16. - 19. August 2019 findet wieder unsere traditionelle 
Rötenbacher Dorfkirbe statt. 
Freitag 16.08., ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Musikkapelle 
Rötenbach 
Samstag 17.08., ab 13.00 Uhr Seifenkistenrennen, ab 20.30 Uhr-
VolXmusik und Partypower mit den Allgäu Feager 
Sonntag 18.08. um 9.00 Uhr Gottesdienst und ab 10.30 Uhr Früh-
schoppen. Ab 14.00 Uhr Unterhaltung durch „d‘Lauser aus dem 
Allgäu und ab 18.00 Uhr großes Fanclubtreffen der „Blasmusik 
Grenzenlos“. Eintritt frei
Montag 19.08. ab 17.00 Uhr Fröhlicher Feierabend am Kirbemon-
tag. Ab 17.00 Uhr gibt es hier für die Hungrigen ein spezielles 
Vesperangebot, und auch für die Durstigen ist selbstverständlich 
gesorgt. Musikalisch umrahmt wird der Feierabend von der For-
mation „Siebenschläfer“. Der Eintritt ist frei. Alle Personen und 
Gruppen, die sich vorab schon für diesen Abend bei uns anmel-
den, erhalten zu ihrem Wurstsalat oder Vesperteller ein Getränk 
gratis. Die beiden größten angemeldeten Gruppen gewinnen ein 
Fass Bier!
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Musikunterricht in Ravensburg
E-Gitarre - Akustik - Saxophon 
Klavier und Gesangsunterricht

www.musikschule-powerplay.de

UNTERRICHT

Die Ermittlung der größten Gruppen findet um 19:30 Uhr statt. 
Anmeldungen bitte an Anna Weiler unter 075279218513 (ab 
18:00 Uhr, gerne auch AB) oder E-Mail: annaweiler91@gmail.
com. Anmeldeschluss ist der Samstag, 10.08.2019. 
 
Sommerferienprogramm im Bauernhaus-Museum!
Donnerstag, 01.08.2019: Bienentag 
Honig schleudern, Lippenbalsam herstellen, Honigkekse backen, 
Stockbrot grillen, Honig aromatisieren, Märchen erzählen um 13 
Uhr, Imkerführung um 12:00, 14:00 und 16:00 Uhr 
Die Teilnahme am Ferienprogramm ist ohne Voranmeldung 
möglich. Die Projekte finden durchgehend von 11 – 17 Uhr 
und bei jeder Witterung statt. 
 
Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 
Für unser Team im Rathaus suchen wir zum baldmöglichsten 
Zeitpunkt einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
im Standesamt

Das Aufgabengebiet umfasst neben dem Standesamt und Fried-
hofsamt die Mitarbeit bei der Durchführung von Wahlen, die Ver-
tretung des Einwohnermeldeamtes mit Gästeamt sowie diverse 
andere Aufgaben. Eine Änderung und Ergänzung des Aufgaben-
gebietes behalten wir uns vor. 
Wir wünschen uns eine/n Kollegen/in, die/der sich im Umgang 
mit Bürgern durch Einfühlungsvermögen, Freundlichkeit und Hilfs-
bereitschaft auszeichnet. Außerdem erwarten wir Engagement, 
Organisationsgeschick und ein sicheres Auftreten. Sie sollten 
Kenntnisse in Word, Excel und Outlook mitbringen; von Vorteil 
wären Kenntnisse der Programme AUTISTA, KM-Ewo, LEWIS 
Digant und FIM. Kenntnisse und Berufserfahrung in den genann-
ten Aufgabengebieten sind wünschenswert, aber nicht Voraus-
setzung. 
Wir bieten Ihnen eine interessante, verantwortungsvolle und viel-
seitige Tätigkeit mit viel Bürgerkontakt in einem kollegialen Team, 
flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelungen, 
umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine Vergütung 
nach TVöD EG 8. 
Amtzell mit seinen rund 4.200 Einwohnern ist eine junge und fami-
lienfreundliche Gemeinde mit überdurchschnittlicher Infrastruk-
tur und reizvoller Lage zwischen den Städten Ravensburg und 
Wangen im Allgäu. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.amtzell.de. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 25.08.2019. Bitte senden Sie diese an das 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell 
oder als pdf-Datei an bewerbung@amtzell.de. Bei Fragen ste-
hen Ihnen die Hauptamtsleiter Herr Christoph Liebmann, Tele-
fon 07520/950-24, oder Frau Bettina Miller, Telefon 07520/950-17 
gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Amtzell bietet zum 01. September 2020 einen Aus-
bildungsplatz an für die Ausbildung zum

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Voraussetzung ist ein mittlerer Bildungsabschluss oder ein gleich-
wertiger Abschluss. 
Wir wünschen uns eine zuverlässige, ehrliche Persönlichkeit, die 
Lernbereitschaft, Flexibilität, Freude am Umgang mit Menschen 
und Interesse am Umgang mit Gesetzen und Interesse am kom-
munalen Geschehen mitbringt. 
Die dreijährige Ausbildung gliedert sich in eine praktische Aus-
bildung in der Gemeindeverwaltung und eine theoretische Aus-
bildung an der Berufsschule in Ravensburg. Wir bieten eine 
interessante, vielseitige und qualifizierte Ausbildung in verschie-
denen Bereichen unserer Gemeindeverwaltung an. 
Wenn Sie aufgeschlossen und leistungsbereit sind und Spaß an 
einer abwechslungsreichen und praxisorientierten Ausbildung 
haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Bitte richten Sie diese bis spätestens 30.09.2019  an das Bürger-

meisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als 
pdf- Datei per Mail an bewerbung@amtzell.de 
Sie haben noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Jessica Müller gerne unter Tel. (07520) 950-23 zur Verfügung. 

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Amtzell bietet zum 01. September 2020 in der 
kommunalen Kindertagesstätte St. Gebhard und der Kinderkrippe 
Sonnenblumenhaus jeweils einen Ausbildungsplatz an für die pra-
xisintegrierte Ausbildung zum

Erzieher (m/w/d)
Die dreijährige Ausbildung gliedert sich in eine praktische Ausbil-
dung in einer unserer Einrichtungen und eine theoretische Aus-
bildung an der Fachschule. Bei dieser Ausbildungsform handelt 
es sich um eine „Wechsel-Theorie-Praxis- Ausbildung“ mit inte-
griertem Berufspraktikum. Ergänzend dazu haben Sie in jedem 
Ausbildungsjahr schulische Blockwochen sowie im 2. Ausbil-
dungsjahr ein 6- wöchiges Fremdpraktikum. 
Voraussetzungen: 
einjähriges Berufskolleg für Sozialpädagogik (1BKSP) und FSJ / 
Bufdi / Praktikum oder Fachhochschulreife / Abitur und FSJ / Bufdi 
/ Praktikum oder Kinderpfleger/in mit mehrjähriger Berufserfah-
rung oder Mittlere Reife und abgeschlossene Berufsausbildung 
und pädagogische Erfahrungen. 
Wir wünschen uns eine zuverlässige, ehrliche Persönlichkeit, die 
Lernbereitschaft, Kritik- und Reflexionsfähigkeit mitbringt und 
Wert auf einen liebevollen, ernsthaften Umgang mit den Kindern 
sowie auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit dem Team 
und den Familien legt. Sie erwarten ein interessanter, vielseiti-
ger und verantwortungsvoller Arbeitsplatz und eine Mitarbeit in 
einem motivierten Team. Weitere Informationen über unsere Ein-
richtungen finden Sie im Internet: www.kita-st-gebhard.de und 
www.amtzell.de/de/Mensch-Familie/Kinderbetreuung 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis spätestens 30.09.2019  
an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 
Amtzell oder als pdf-Datei per Mail an bewerbung@amtzell.de 
Sie haben noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Jessica Müller gerne unter Tel. (07520) 950-23 zur Verfügung. 

Neues aus dem Kleiderstüble der
Kolpingsfamilie Vogt 
•	� Wir sind die ganzen Ferien über zu den normalen Öffnungs-

zeiten für Sie da. 
•	� Einkaufen können ALLE. Viele Menschen haben entdeckt, das 

Einkaufen in Geschäfte mit gebrauchter Kleidung macht Spaß, 
das Stöbern auf der Suche nach einem Schnäppchen und vor 
allem als Alternative zu neu produzierter Kleidung und damit 
Ressourcen schonend, also Nachhaltig.	  

•	� Ab sofort auf alle Sommerware %. Kurzarmhemden, Damen-
blusen, T-Shirt, Sommerröcke, Sommerhosen, Kindersom-
merkleidung, Sommerschuhe und und.... 

•	� Außerdem haben wir Babykleidung, Reisebetten, Bettwäsche, 
Vorhänge und vieles mehr. 

•	� Öffnungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr, Samstag, 9-12 Uhr und 
jeden ersten Donnerstag im Monat 17-19 Uhr in der Schul-
straße 10 

Ihr Kleiderstübleteam freut sich auf Sie! 

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de
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„Haben Sie Interesse an einer
seriösen, vertraulichen und
diskreten Vermittlung Ihrer
Immobilie?
Ich berate Sie gerne unverbindlich.“

Helmut Neusch
Immobilienberater
Telefon +49 751 84-1552
helmut.neusch@ksk-rv.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 01.08. bis Samstag, 03.08.19

Hähnchenschlegel auch mariniert 100 g 0,79 €

Geschnetzeltes vom Schwein 100 g 1,09 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 0,99 €

Debrecziner schmackhaft 100 g 1,09 €

Brätknödel lecker für die Suppe 100 g 1,09 €

Wurstsalat hausgemacht 100 g 1,29 €

Im Ortszentrum von Bergatreute ab 01.09.19 
zu vermieten:

Gemütliche 5-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, 104 m², KM 775 € + NK 180 €, 
TG 25 €, KT 2 Monatsmieten. EBK sollte 
übernommen werden.

Telefon 0173 2672373

Gastfamilien gesucht 
Sie möchten sich gerne sozial engagieren und können  
ein Zimmer oder eine Einliegerwohnung zur Verfügung stellen? 

Wir suchen Familien, Paare oder Einzelpersonen,  
die im Rahmen „Betreutes Wohnen in Familien“ einen 
passenden Menschen mit leichter Behinderung langfristig oder 
als Urlaubsgast bei sich aufnehmen wollen. 

Während und nach der Probezeit erhalten Sie Unterstützung 
und fachliche Begleitung sowie ein monatliches, steuerfreies 
Betreuungsgeld. 

Bei Interesse wenden Sie sich unverbindlich an: 
OWB Ravensburg Ambulante Dienste  
Karin Gutermann 
0751 36338-26  
www.owb.de 

Buchmann GmbH Kaufstraße 6 - 8 | 88287 Grünkraut | Telefon 07 51 / 7 60 31 | www.buchmann-gmbh.de

2-Zimmer Wohnung gesucht
Wir suchen in Grünkraut / Schlier / Bodnegg 
eine 2-Zimmer Wohnung für einen ruhigen Mit-
arbeiter (Nichtraucher). Anmietung durch die Buchmann GmbH

Telefon 07 51 - 76 05 31

Besenzeit...schöne Zeit! 
Weißwurstfrühstück und Kaffee/Kuchen in der 

„Moosinger Hofschenke“: 
So, 04.08.19 und So, 18.08.2019 von 10 bis 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, H. Stauch mit Team

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE
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unter: www.tanz-schule.info
   Zentrale 0751/33280 · E-Mail: tanzschule@desweemer.de

TANZSCHULE DESWEEMÈR
Ravensburg · Weingarten · Friedrichshafen · Aulendorf · Biberach

Jetzt anmelden für die neuen Tanzkurse 
ab 15. September 2019

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 29.07.- 03.08.2019

RINDER-FILETS
zart gereift, der
besondere Genuss

3,29 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g
RINDER-ROULADEN
zart – offen oder 
küchenfertig 
gefüllt

Aktion 100 g
FLEISCHKÜCHLE /
FRIKADELLE
für die schnelle 
Küche 0,89 €

WACHOLDER-/FARMER-
SCHINKEN/
KAMINRAUCH-
SCHINKEN 1,49 €Aktion 100 g

SALAMI „HAUSMARKE“
herzhaft, aromatisch,
sehr schmackhaft

1,49 €Aktion 100 g

2,00 €Aktion 1 Pack

ROSTBRATWÜRSTLE
10 Stück à 25 g
im SB-Pack

KRAKAUER im Ring
herzhaft würzig

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g
PUTEN-BRUST /
-STEAKS
frisch und zart,
natur / gewürzt

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine/n  
qualifizierte/n und engagierte/n
Maschinist für Radlader m/w/d
für Biogasanlagenbetrieb in Vollzeit zum sofortigen Eintritt.
Haupttätigkeit: Beschickung von Häcksler und Austrag 
Gärsubstrat.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

AWB Amtzell GmbH z.H. der Geschäftsleitung
Große Halde Korb 1 ● 88279 Amtzell

Die AWB GmbH in Amtzell  
beschäftigt sich mit der Gewin-
nung von Energie aus Bioabfall 

(Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 02.08. – Sa., 03.08.
Schweinefilet 100 g 1,59 H
Schälripple, dick 100 g –,62 H
Lyoner / Paprikalyoner / Gurkenlyoner 100 g 1,04 H
Weißwurst 100 g –,96 H

mehr unter mayer-baustoffe.de

VERSTÄRKEN SIE UNSER TEAM. 
Lagerist (m/w/d)  

Aushilfe auf 450 €-Basis in Weingarten gesucht

In Weingarten und Vogt

Wir suchen für unseren Mitarbeiter, verheiratet, 1 Kind eine

günstige 2-3 Zimmer-Wohnung ab sofort
zur Miete,  50 m²- 60 m² in Grünkraut oder Umgebung. 

Angebote bitte an: personal@sprinz.eu oder 0751/3799528

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


